
Ob vor dem oder nach dem Besenbesuch, 
eine schöne Wanderung lohnt sich immer! 

 
 

Streckenverlauf: Oberriexingen - Sersheim - Großsachsenheim - 
Himmelsleiter - Oberriexingen (14,5 km; Gehzeit: 3 3/4 Std.) 
 
Markierung: Oberriexingen - Sersheim ohne Markierung, Sersheim - 
Großsachsenheim blau-gelbe Raute, Großsachsenheim - Himmelsleiter 
roter Strich, Himmelsleiter - Oberriexingen blauer Strich und rote Traube. 
 
Ausgangspunkt: Oberriexingen, Rathaus 
 
Auf der Hauptstraße zur evangelischen Kirche und beim Gasthaus Adler 
(ohne Markierung) durch die Obere Gasse zur Kronengasse, dort links 
über eine Treppe am Spielplatz vorbei in die Serheimer Straße. Ein 
Fußgängerweg führt nun links neben der Straße weiter in die Weilerstraße 
14 zum Römerkeller.  
Unterhalb der Jupiter-Gigantensäule auf dem Fußgängerweg abwärts zur 
Sersheimerstraße, diese überqueren und auf dem Radweg links über ein 
kleines Brückchen zum Feldweg. Nun an mehreren Feldscheunen vorbei 
am Hangfuß entlang, dann halbrechts auf dem Asphaltweg aufwärts in den 
Reutwald. Oben bei der Weggabelung Orientierungstafel, Spiel- und 
Rastplatz mit Feuerstelle. Auf dem Forstweg links am Waldrand, dann im 
Wald weiter. Nach ca. 700 m zweigt links ein Waldweg (Erdweg) ab. Eine 
Pfadspur führt dort nach Norden zum Fischteich am nördlichen Waldrand 
(ohne Markierung) hinunter.  
(ca. 2,0 km) 
 
Etwa 100 m vor dem Teich links (ohne Markierung) auf Asphaltweg über 
den Geländesattel, danach links versetzt auf dem Weg mit einer 
Betonfahrspur weiter nach Norden zum Sersheimer Schützenhaus am 
Rande des Eichwaldes. Weiter gerade auf der Unterriexinger- und 
Oberriexinger Straße durch den südlichen Ortsteil von Sersheim zur 
Bahnunterführung. 
(ca. 2,5 km) 
 



Vor der Unterführung rechts auf der Dammstraße mit Zeichen blau-gelber 
Raute zum Eichwald und zur Oberriexinger Straße in Großsachsenheim. 
(ca. 4,0 km) 
 
Die Oberriexinger Straße überqueren und in der Oberen Straße (ohne 
Markierung) gerade zur Stadtkirche. Nach dem Pfarrhaus rechts mit dem 
Zeichen roter Strich über Treppen zum Friedhof und Schulzentrum. 
Zwischen den Sporthallen wieder in die Oberriexinger Straße, dann links 
zum Kraichertsweg und auf diesem südwärts bis zum Enzhang. Bei dem 
Gartengrundstück in westlicher Richtung ca. 500 m durch Obstwiesen und 
an einzelnen Weinbergen vorbei zu eingezäunten Obstgärten, dort links auf 
dem Fußweg zur Hangkante und auf der Himmelsleiter steil abwärts ins 
Enztal, roter Strich und rote Traube. 
 
(Himmelsleiter, 255 - 190 m NN. Bei Einheimischen auch "d´Steig" genannt. In einer engen Klinge verlaufende 
Treppe aus unterschiedlich hohen Muschelkalksteinen. Alter und kürzester Verbindungsweg zwischen 
Großsachsenheim und Unterriexingen). 

 
Vor der Brücke rechts ca. 400 m auf der Fahrstraße, dann bei dem 
Pappelwäldchen halblinks auf dem Feldweg (anfangs asphaltiert), an einer 
kleinen Siedlung vorbei, im Enztal aufwärts nach Oberriexingen zum 
Ausgangspunkt (blauer Strich und rote Traube)     
(ca. 6,0 km) 
 
 
Wanderung entnommen aus "Naturpark Stromberg - Heuchelberg" 
Herausgegeben vom Schwäbischen Albverein, Theiss-Verlag. 
 

Viel Spaß beim Nachwandern wünscht Ihnen Weinbau Stärk – vielleicht 
sehen uns ja vor oder nach der Wanderung in unserer Besenwirtschaft! 
 


